
Herrn 
Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 
Heimbacher Str.7 
65307 Bad Schwalbach 

Sehr geehrter Herr Stolz, 

die CDU-Kreistagsfraktion beantragt folgendes: 

Der Kreistag möge beschließen: 

CDU 
KREISTAGSFRAKTION 
RHEINGAU-TAUNUS 

Geschäftsstelle 
Liebigstraße 12 

65307 Bad Schwalbach 
Tel. (Q 61 24) 725 999 

E-Mail: cdu-fraktion.rbeingau-taunus@t-online.de 

15.11 .2025 

1. Der Kreisausschuss sowie der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft werden gebeten, auf die 

beiden UnternehmenH_emondis GmbH & Co. KG und K+R Umwelt GmbH einzuwirken mit 
dem Ziel, dass eine kontinuierliche Information der Bürgerinnen und Bürger des Rheingau­
Taunus-Kreises über den Tonnentausch stattfindet, insbesondere sollen die 

konkreten Tauschzeiten rechtzeitig veröffentlicht werden. Weiterhin soll darauf hingewirkt 
werden, dass der bisherige Entsorger die alten Tonnen nach der letzten Leerung zügig 
einsammelt. Ziel muss sein, dass die Phase einer parallelen Tonnengestellung möglichst 

kurzgehalten wird . 

2. Der Kreisausschuss sowie der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft werden weiterhin gebeten, auf 
die Ordnungsämter der kreisangehörigen Städte- und Gemeinden dahingehend 
einzuwirken, dass der Tonnentausch mit möglichst geringer Beeinträchtigung des 
öffentlichen Raumes erfolgt und entsprechend überwacht wird. 

3. Da ein Übergang der gelben Tonnen vom bisherigen zum neuen Unternehmer trotz 
intensiver Bemühungen nicht möglich war, muss versucht werden , für die Zukunft eine 
andere Lösung zu erreichen . Der Kreisausschuss und der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
werden beauftragt, mit den Dualen Systemen dahingehend zu verhandeln, dass die Dualen 



Systeme zukünftig die gelben Tonnen selbst beschaffen und nur noch die Transportleistung 
ausschreiben, alternativ könnte die Beschaffung der gelben Tonnen auch durch den 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft erfolgen, in beiden Fällen müsste der jeweils beauftragte 
Unternehmer dann ein Nutzungsentgelt bezahlen. Damit könnten die Tonnen bei einem 
Unternehmerwechsel stehen bleiben. 

Begründung: 
Zum 01 .01 .2026 übernimmt die K+R Umwelt GmbH die Einsammlung der gelben Tonnen im 
Rheingau-Taunus-Kreis. Die Ausschreibung und Vergabe an das neue Entsorgungsunternehmen 

-erfolgt durch die „Dualen Systeme", hierauf haben weder der Landkreis noch der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft (EAW) Einfluss. Infolge dieser Neuvergabe wurde das bisherige 
Entsorgungsunternehmen, die Remondis GmbH & Co. KG abgelöst. Sowohl der EAW als auch die 
K+R Umwelt GmbH haben versucht, eine Weiternutzung der „alten Tonnen" zu verhandeln, eine 
Einigung zwischen den beiden Entsorgungsunternehmen konnte leider nicht erreicht werden. 
Daher erfolgt nun ein vollständiger Austausch der Gelben Tonnen. Die Verteilung der neuen Tonnen 
erfolgt ab der KW 47, die neuen Tonnen dürfen jedoch erst ab dem 01.01.2026 genutzt werden. Die 
alten Tonnen werden vom bisherigen Entsorger nach der letzten Leerung sukzessive 
eingesammelt. Der Austausch führt insbesondere bei Mehrfamilienhäusern und verdichteten 
Wohnquartieren zu Problemen, oftmals fehlt der Platz für zwei parallele Ausstattungen, 
abgesehen davon führt das unter Umständen auch zu Verkehrsbehinderungen und zur 
Beeinträchtigung des öffentlichen Erscheinungsbildes. Eine entsprechende „mediale" Begleitung 
der Tauschaktion durch die Beiden Unternehmen mit einer möglichst konkreten Benennung der 
Tauschzeiten sollte gewährleistet sein, weiterhin ist dafür Sorge zu tragen, dass die Altbehälter 
nach der letzten Leerung zügig entfernt werden. Für die Zukunft muss versucht werden, mit den 
Dualen Systemen dahingehend zu verhandeln, dass zukünftig nur noch die Transportleistung 
ausgeschrieben wird, die Beschaffung der Tonnen sollte durch die Dualen Systeme, alternativ 

J 

durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft erfolgen. Dann könnten diese bei einem 
Unternehmerwechsel stehen bleiben. 

Vorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion Rheingau-Taunus 


